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Neue Wohnbauten. Ein Querschnitt durch die Wohnarchitektur

in Deutschland von Hans Eckstein ISO Abb 80 Grundrisse
München 1932, Verlag F Brinkmann AG Preis kart. M. 5,50.

Mach einem trelfenden Vorwort bringt das Buch Beispiele
von Wohnbauten der letzten Jahre, von denen jede in mehreren
Ansichten, in Grundrissen und mit einem erläuternden Text gezeigt
wird. Von jedem Hatistyp ist eine besonders gute Lösung gebracht,
vom grossen Einfamilienhaus an bis zum Wochenendhaus und dem
Siedlungsbau. Zum Querschnitt durch das zeitgenössische Schaffen
gehört es leider, dass einige Bau
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Eingegangene Werke: Besprechung vorbehalten.

VEDAG-Buch 1933. Herausgeber Geheimer Baurat C. Falian.
-irgang. Berlin 1033, Vereinigte Dachpappen Fabriken AG.
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Der Basier Schiffahrts- und Hafenbetrieb In den (ahren
19114 bis 1932. Em Rückblick von /ean R Frey. Basel 1933 Verlag:

Verein für die Schiffahrt auf dem Oberrhein. Preis kart. I Fr.
Statik leicht verständlich dargestellt. Von Karl Zillich,

Reg und Baurat i. R Zweiter Teil: Festigkeitslehre. Mit 104 Abb.
Zehnte neu bearbeitete Auflage Berlin 1933, Verlag von Wilhelm
Ernst 5 Sohn. Preis kart. M. 3.40.

Der Weg zu uns selbst. Von Richard Schärft. Eine Ganz
heitstehre der Lebens Wohn und Stadt Bau Kultur. Band :
Wohnkultur als modernes Problem Detmold 1933, Verlag der Mever-
schen Hofbuchhandlung (Ma* Staerke). Preis geh. 2 M.

The Technology Reports of the Töhoku imperial Uni-
verslty. Vol. X. Nr 4 Sendal (Japan) 1932.

Die Quellen. Von Dr phil fosef Stirn-. o 6. Prof. an der
T.H.Wien. Die geologischen Grundlagen der Q lellenkunde für
Ingenieure. Mit 154 Abb. Wien [O.ij Verlas; von Julius Springer
Preis geh. 16 M, geb M. 17.50.

Für den vorstehenden Text-Teil verantwortlich die Redaktion:
CARL IEGHER, G. ZINDCL, WERNER IEGHER, Dianasir. 5, Zürich.
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